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Name                  Test zu Lektion 1

1 Was passt? Ordnen Sie zu.

während|gefolgt|mehrere|wunderte|befand|ausgereicht|stieg|vergeblich|dabei

Eine Familie aus Dresden  wunderte  sich sehr, als sie in Salzburg aus dem Auto  
und ihre Hündin Jolly vor ihr stand. Die Familie war am Morgen in Dresden losgefahren, 

 die Hündin sich bei dem Nachbarn . Jolly hatte schon 
 Urlaube bei dem Nachbarn verbracht und es hatte nie Probleme gegeben.  

Diesmal war es anders. Nur eine Minute hatte  und die Hündin war dem Nach-
barn davongelaufen.  hatte er sie den ganzen Tag gesucht. Über 550 Kilometer 
war die Hündin der Familie . Wie Jolly ihr Ziel erreicht hat, weiß niemand. Auch 
der Nachbar war überglücklich, dass Jolly wieder da war. Auf dem Rückweg war Jolly aber im Auto 

.

 Punkte     / 8

2 Ergänzen Sie in der richtigen Form.

Beispiel: Mein Bruder war glücklich. Er  hatte  endlich die Führerscheinprüfung  geschafft  
(schaffen).
a Eine Woche später war er noch glücklicher. Er  sich nämlich  (verlieben).
b Er  seine Freundin auf einem Musikfestival in Leipzig   
 (kennenlernen).
c  Eine Woche später wollte er sich mit ihr in Leipzig treffen. Aber er war mal wieder zu spät und 

traf sie nicht mehr. Sie  schon  (gehen).
d Mein dummer Bruder  einen ganzen Tag zu spät  (kommen).

     Punkte     / 4

3 Glück im Unglück! Ergänzen Sie in der richtigen Form.

Sevda  spielte  (spielen) jede Woche Lotto. Seit fünf Jahren  (bringen) sie jede Woche 
ihren Lottoschein zum Lotto-Geschäft. Sevda  (kaufen) den Lotto-Schein immer bei  
der gleichen Frau im Lotto-Geschäft. Aber sie wusste nicht, dass die Frau einen Sohn  
(haben). Sevda  (sehen) ihn nie im Geschäft. Vielleicht  (geben) es ihn gar  
nicht,  (denken) sie manchmal. Vorgestern  (gehen) sie wie immer zum Lotto-
Geschäft und da stand er hinter Kasse. Es  (sein) Liebe auf den ersten Blick und Sevda 

 (lassen) ihren Lotto-Schein in ihrer Tasche. Als sie abends im Fernsehen die Zahlen 
 (sehen),  (kommen) genau ihre Zahlen auf dem Lotto-Schein, sechs Richtige 

und sie hatte den Schein nicht abgegeben. Aber Sevda war trotzdem glücklich, neben ihr auf dem 
Sofa  (sitzen) der Sohn der Lotto-Frau.

     Punkte     / 6

4 Was passt? Kreuzen Sie an.

Beispiel:   Wenn    Als   meine Tante zu Besuch kam, bin ich jedes Mal krank geworden. 
a  Ich hatte Flugzeuge im Bauch,   wenn    als   ich zum ersten Mal verliebt war.
b   Wenn    Als   meine Familie mich besucht, backe ich meistens frischen Kuchen.

W
O

R
T

S
C

H
A

T
Z

G
R

A
M

M
A

T
IK

X

Name:                  



LEKTION 1 167

Sc
hr

itt
e 

in
te

rn
at

io
na

l N
eu

 5
, L

eh
re

rh
an

d
b

uc
h,

 9
78

-3
-1

9-
31

10
86

-2
, ©

 2
01

9 
H

ue
b

er
 V

er
la

g

 

c  Ich esse immer viel Schokolade,   wenn    als   ich unglücklich verliebt bin.
d    Wenn    Als   ich gestern im Kino war, habe ich tatsächlich neben dem tollen Schauspieler  

aus dieser Arztserie gesessen. Wie, du glaubst mir nicht?

      Punkte     / 4

5 Meine Kindheit. Was passt? Ordnen Sie zu.

Ich war als Kind immer sehr glücklich|ich sieben oder acht Jahre alt war|zwölf Jahre alt war 

Es hat mir immer gut gefallen,|Meine Eltern waren immer sehr zufrieden mit mir

mein Opa fand es immer sehr witzig|ich fand es als Kind immer sehr aufregend

 Ich war als Kind immer sehr glücklich , wenn ich bei meinen Großeltern war.  
 dass meine Oma und mein Opa den ganzen Tag Zeit  

für mich hatten. Und , mir Geschichten zu erzählen.  
Als , hat er angefangen, eine ganz lange Geschichte zu erzäh-
len. Immer wenn ich da war, erzählte er ein Stück weiter. Klar,  
bei meinem Opa zu sein, denn ich wollte wissen, wie die Geschichte weitergeht. Erst als  
ich , war die Geschichte zu Ende. 

, weil ich gern zu meinen Großeltern gefahren bin und meine Eltern auch 
mal ein Wochenende ohne mich verbringen konnten.

      Punkte     / 6

6 Schreiben Sie eine E-Mail.
Wein aus dem Keller holen wollen → Treppe runterfallen → Fuß sehr wehtun → Vater ins Kranken-
haus bringen → junge Ärztin kennenlernen → sofort verlieben → leider Fuß nicht gebrochen → nur 
zwei Tage im Krankenhaus sein → denken: Ärztin nie wiedersehen → traurig sein → zwei Wochen 
später in Lieblingscafé gehen → Ärztin treffen → heute Abend zusammen ins Kino gehen 

Liebe Michelle,
ich muss Dir von meinem großen Glücksmoment erzählen. Stell Dir vor: Als ... 

Ich bin sehr aufgeregt. Morgen schreibe ich Dir, wie es im Kino war.
Liebe Grüße, Georgio

E-Mail senden

      Punkte     / 12

      Gesamt     / 40
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LEKTION 2

Test zu Lektion 2

1 Markieren Sie die Wörter und notieren Sie sie mit dem bestimmten Artikel.

ALUSOÄMNERTOPERATIONDELBANDBRESTEMARBEITSLOSIGKEITHGEESENTFOLGEMU
NGSCHAFTUABENTEUERLAGNBERISTMIGRANTVWUCHLIMORFIGURSTRATSERSPÖLST
MASONGUMSONERUSHUMORALELRMÜNSTGEWALTCHERISTUMFP

Beispiel: die Operation

a  

b  

c  

d  

e  

f  

g  

h  

i  

j  

      Punkte     / 5

2 Ergänzen Sie obwohl, trotzdem, weil oder deshalb.

Beispiel: Manuela hört das Lied nicht mehr,  obwohl  es einmal ihr Lieblingssong war. 
a  Ich mag keine Science-Fiction-Filme.  habe ich mir Star Wars nicht angesehen.
b Luisa geht mit ihrem Freund ins Kino,  der Film sie nicht interessiert.
c  Der Film kommt erst um 23.20 Uhr.  sehe ich ihn mir an, weil mich das Thema 

interessiert.
d  Roxanne sieht meistens zu Hause fern,  sie nach der Arbeit oft zu müde fürs  

Kino ist.
e Antonio hört manchmal deutsche Musik,  er nicht jedes Wort versteht.
f Jan ist ein großer Fan von George Clooney.  sieht er sich jeden Film mit ihm an.

     Punkte     / 3

3 Was passt? Ergänzen Sie.

Beispiel: „Jojo sucht das Glück“ ist eine Serie,  die  für Deutschlerner gemacht ist. 
a „Pusteblume“ ist eine Kindersendung,  alle Kinder in Deutschland kennen.
b  Sportfans,  im Fernsehen jedes Fußballspiel sehen, sind selbst oft total  

unsportlich.
c Filme, bei  man lachen kann, finde ich klasse.
d  Der Krimi,  wir letzten Freitag zusammen gesehen haben, hat den Deutschen  

Fernsehpreis gewonnen.
e Herr Brendel,  die beiden Katzen gehören, ist ein Öko. Er guckt nur Naturfilme.
f  Frau Schulz,  du gestern den Fernseher in den dritten Stock getragen hast, ist ein 

Krimifan. Sie sieht sich fast jeden Abend einen Krimi an.
g  Professor Birke,  keine Quizsendung verpasst, will unbedingt selbst einmal an  

einer Quizshow teilnehmen und gewinnen.
h Die „Sportschau“ ist ein Sportmagazin,  jeden Samstag im Fernsehen läuft.

     Punkte     / 8
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4 Positiv oder negativ? Kreuzen Sie an.

Beispiel: Gestern waren wir auf Beates Geburtstagsfest. Das war wirklich gut.    
a  Oje! Morgen muss ich total früh     aufstehen. Meine Eltern kommen aus dem Urlaub 

zurück und ich soll sie um sechs Uhr am Flughafen abholen.
b  Woody Allens Filme haben mir schon immer gefallen. Aber seinen neuen Kinofilm finde ich 

besonders toll.     Ich habe schon lange nicht mehr so viel gelacht wie in diesem Film!
c Ich finde es echt klasse    , dass ihr zu meiner Party gekommen seid!
d  Kennst du den Film „When night is falling“? Er ist in Deutschland leider überhaupt nicht bekannt. 

   
e  Kirsten Dunst hat mir in „Spiderman II“ nicht so gut     gefallen. In „Spiderman I“ hat 

sie besser gespielt.
f  Der Film hat ziemlich lange     gedauert, 40 Minuten länger als sonst. 

 Punkte     / 3

5 Was passt? Ordnen Sie zu.

würde lieber|mag ich nicht so gern|Ich habe da einen Vorschlag: Wollen|hört sich nicht so interessant an

wie wäre es, wenn|das möchte ich wirklich nicht|vielleicht Lust auf|interessiert mich|Einverstanden

lass uns doch|gute Idee


 Was machen wir denn heute Abend?
● Ich habe da einen Vorschlag: Wollen wir uns heute Abend mal diesen Krimi ansehen?

 Einen Krimi? Nein, Krimis , weil ich danach nicht schlafen kann.
● Aber der hier ist besonders gut.

  Das ist schon möglich, aber . Ich  den zweiten Teil 

von „Weissensee“ sehen. 
● Also, ich weiß nicht. Das . Ich würde lieber etwas Spannendes sehen.

  Hm. Hast du  „Ku’damm 56“? Die Serie spielt im Berlin der 1950er- 

Jahre. Das ist sicher spannend!
● Das kann schon sein, aber das Thema  nicht.

  Okay,  wir uns die Serie „Honigfrauen“ ansehen würden? 
● Das ist eine ! Ich habe viel Gutes darüber gehört.

  Gut! Dann  ein paar Chips kaufen. Dann kann’s losgehen! 
● ! Ich kaufe die Chips und du suchst inzwischen den Film im Internet!

 So machen wir es!

 Punkte     / 10

6  Beschreiben Sie Ihren Lieblingsfilm / Ihre Lieblingsserie. Nennen Sie den Titel und erzählen 
Sie, worum es geht und warum Ihnen der Film / die Serie so gut gefällt. Schreiben Sie auf ein 
separates Blatt.
 
 Punkte     / 11 
  Gesamt     / 40
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Test zu Lektion 3

1 Lösen Sie das Rätsel.

P S
C R
H

M M
E I

V R
G Z E

T E
H N

f  Augenblick noch, Herr Moser. Sie bekommen noch einen ... um den Finger.
g Zwei Sachen kann ich nicht ... machen.
h Beim Sport muss ich immer ganz schnell ..., sonst bekomme ich nicht genug Luft.
i Lässt du den Insektenstich ...?

 Punkte     / 9

2  Ergänzen Sie in der richtigen Form.

 �  Hallo, Herr Nachbar. Gut, dass ich Sie treffe. Könnten Sie bitte die Tür d es Fahrradkeller s immer 
abschließen?

 � Eigentlich mache ich das immer. Schon zur Sicherheit mein  Fahrrad .

 �  Aha! Dann habe ich noch eine Bitte: Die Schuhe Ihr  Freundin sind oft so schmutzig. Für die 
Sauberkeit d  Flur  wäre es gut, wenn Ihre Freundin sich die Schuhe unten an der Tür 
auszieht.

 �  Wie bitte? Meinen Sie nicht, dass es für das Zusammenleben d  Nachbarn gut ist, etwas netter 
zu sein?

 � Also, ich weiß wirklich nicht, was Sie damit meinen!
 Punkte     / 6

3  Was muss hier alles gemacht werden? Schreiben Sie sechs Sätze.

Beispiel:  Der Spiegel muss geputzt werden.

     Punkte     / 6
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a  Ich freue mich jeden Mittwoch auf die  
Sendung „Die Gesundheits...“.

b  Der Arzt hat mir schon wieder neue Tabletten ...
c  Sag mal, solltest du nicht mehr auf dein 

Gewicht ...? 
d  Welches ... nimmst du gegen deine 

Knieschmerzen?
e  Muss man wirklich einmal in der Woche  

Sport ...?
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4 Was passt? Ordnen Sie zu.

Das machen die Leute aus meinem Kurs abends:
fernsehen Computerspiele lesen kochen Karten spielen
28 % 66 % 30 % 75 % 3 %

weniger als ein Drittel|drei Viertel|Fast keiner|genau zwei Drittel|mehr als ein Viertel

 Fast keiner  aus unserem Kurs spielt abends Karten. Dafür spielen  
abends mit dem Computer. Die meisten, nämlich , kochen noch. Aber 
nur  lesen abends. Dafür sehen  abends noch 
fern.

      
Punkte     / 4

5 Was passt? Ordnen Sie zu.

Können Sie mir einen Rat geben?|soll wirklich helfen|Kennen Sie vielleicht ein gutes Medikament? 

Dagegen müssen Sie unbedingt was tun.|Ich würde an Ihrer Stelle

habe ich nur schlechte Erfahrungen gemacht

 � Guten Morgen, Frau Krämer. Wie sehen Sie denn aus?

 � Ach, ich habe so schreckliche Rückenschmerzen. 

 � Dagegen müssen Sie unbedingt was tun.
 � Ja, ich weiß. 

 �  Sport machen.

 �  Schon, aber im Moment kann ich mich fast gar nicht bewegen. 

 �  Also mit Medikamenten . Aber vielleicht  
kaufen Sie ein Wärmepflaster, das .

 � Das ist eine gute Idee. Das mache ich. Ich gehe gleich zur Apotheke.
 Punkte     / 5

6  Sie haben eine E-Mail von Ihrer Freundin Maike bekommen. Sie hat gerade viel Stress, weil  
sie in zwei Wochen ihre Deutschprüfung macht. Antworten Sie ihr. Schreiben Sie etwas zu  
den folgenden Punkten.

 ● Machen Sie einen Vorschlag für ein Treffen.
 ● Beschreiben Sie: Wann hatten Sie viel Stress?
 ● Geben Sie einen Ratschlag: Was kann Maike tun?

      Punkte     / 10

      Gesamt     / 40
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LEKTION 4 172 

Test zu Lektion 4

1 Was passt? Ordnen Sie zu.

Dialekt|Fremdsprachen|Aussprache|unterscheiden|fließend|Schrift|Muttersprache|übersetzen

Beispiel: Heutzutage ist es wichtig, mehrere Fremdsprachen  zu lernen.
a  Als  bezeichnet man die erste Sprache, die man als Kind lernt.
b  Bruno ist zweisprachig aufgewachsen. Darum spricht er  Deutsch und 

Spanisch.
c  Kinder, die mit mehreren Sprachen aufwachsen, können schon als kleine Kinder zwischen den 

Sprachen .
d  Johanna spricht außer Hochdeutsch auch , nämlich Berlinerisch.
e  Manche Ausdrücke kann man nicht 1:1 von einer Sprache in die andere .
f  Die korrekte  ist schwierig zu lernen, wenn es die Laute in der eigenen 

Muttersprache nicht gibt.
g  Manchmal muss man mit der neuen Sprache auch eine neue  lernen,  

z. B. Kyrillisch, wenn man Russisch lernt.

 Punkte     / 7

2  Ergänzen Sie wegen, weil oder darum.

Beispiel: Ich möchte Deutsch lernen.  Darum  besuche ich einen Deutschkurs.
a Yun lernt Deutsch,  er für ein Jahr nach Österreich gehen möchte.
b   einer Erkältung konnte ich gestern nicht kommen.
c  es gestern stark geregnet hat, konnten wir nicht grillen.
d Es hat sehr stark geregnet,  konnten wir nicht Tennis spielen.
e  Mary schreibt sich Vokabelkarten.  kann sie sich die neuen Wörter so gut merken.
f  eines Unfalls fuhren gestern keine Straßenbahnen.

 Punkte     / 9

3 Was wäre, wenn …? Ergänzen Sie.

Beispiel: Wenn ich am Samstagabend frei hätte,  würde ich ins Kino gehen .
a  Wenn morgen meine Eltern zu Besuch kommen würden, .
b  Wenn ich fünf Fremdsprachen sprechen könnte, .
c  Wenn ich noch einmal 18 Jahre alt wäre, .
d  Wenn ich 100 Euro finden würde, .

 Punkte     / 6

4 Was ist höflich? Kreuzen Sie an.

a  Sie bitten um Wiederholung, weil Sie 

etwas nicht verstanden haben.
   Tut mir sehr leid, aber das habe ich 

nicht verstanden. Können Sie das  
bitte wiederholen?

  Noch einmal!

  Das Wort habe ich ja noch nie gehört!

b Sie fragen zurück. 

  He, was sagst du?

   Habe ich das richtig verstanden?  

Sie haben gesagt, dass …

  Was soll das heißen?
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LEKTION 4 173 LEKTION 4

c Sie möchten sagen, dass jemand zu schnell spricht.

  Hey, langsamer, bitte.

  Nun mal nicht so schnell. Ich kann Sie ja kaum verstehen.

  Könnten Sie bitte langsamer sprechen?

 Punkte     / 3

5 Was passt? Ordnen Sie zu.

wie war bitte|können Sie mir sagen, wo|weißt du, wo|was bedeutet|darf ich Sie kurz etwas fragen

könntest du das bitte wiederholen 

Beispiel: Ihr Kollege Maik erklärt Ihnen etwas, aber Sie verstehen nicht alles, weil er sehr schnell 
spricht. Fragen Sie nach: „Entschuldige Maik,  könntest du das bitte wiederholen?“
a  Sie sind neu in der Stadt und fragen nach der Bank: „Entschuldigung, 

 ich die Bank finde?“
b  In einem Gespräch mit Ihrem Chef geht es um „Überstunden abfeiern“. Sie verstehen den Aus-

druck nicht und fragen nach: „Entschuldigung,  ‚Überstunden abfeiern‘?“
c  Sie suchen Ihren Chef Herrn Apelt und fragen eine Kollegin: „Hallo Paula, 

 ich Herrn Apelt finde?
d  Sie werden angerufen. Der Anrufer meldet sich mit Namen, aber Sie verstehen ihn nicht. 

Sie fragen nach: „Entschuldigung,  Ihr Name?“
e  Sie stehen an der Bushaltestelle und verstehen den Fahrplan nicht. Sie beginnen ein Gespräch: 

„Entschuldigung, ?“

 Punkte     / 5

6  Lesen Sie den Brief. Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

     richtig

a  Carmen spielt oft Fußball, weil sie viel Zeit hat.  

b  Carmen spricht nur wenig Englisch.  

c  Carmen ist eine fleißige Deutschschülerin.   

d  Carmen lernt Deutsch, weil sie dann leichter eine Arbeit findet.  

e  Carmen möchte später einmal in Deutschland arbeiten.  

L
E

S
E

N

Liebe(r) …,
es ist toll, dass unsere beiden Sprachenschulen Brieffreundschaften vermitteln. Ich lerne hier 
in Madrid (Spanien) seit sechs Monaten Deutsch. Das ist sehr anstrengend, weil ich jeden Tag 
sechs Stunden Unterricht habe. Da bleibt nicht viel freie Zeit. Aber wenn ich doch mal Freizeit 
habe, dann spiele ich Fußball oder gehe zu Konzerten. Besonders Rockmusik mag ich. Und Du? 
Was machst Du so? Leider spreche ich außer Spanisch nur Deutsch und ein bisschen Englisch. 
Ich bin nicht so fleißig, weißt Du. Und Deutsch lerne ich auch nur, weil ich damit bessere Berufs-
chancen habe. Und warum lernst Du Deutsch? Das hast Du noch nicht erzählt. 
Ich freue mich auf Deine Antwort.
Viele Grüße, Carmen

Punkte     / 10

Gesamt     / 40
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LEKTION 5

Test zu Lektion 5

1 Was passt? Ordnen Sie zu.

entwickelt|eignen|üblichen|überlege|Lebenslauf|feststellen|gewohnt|Projekten

einzustellen|Verantwortung|befristet

a  Aha, wie ich an Ihrem  Lebenslauf  sehe, haben Sie in verschiedenen  
mitgearbeitet.

b  Ja, ich war in einem großen Unternehmen und wir haben viele neue Produkte 
.

a  So, dann sind Sie es , kreativ zu sein?
b  Oh ja, ich kenne viele der  Kreativitätsmethoden und bin es gewohnt, mich auf 

die Gedanken und Ideen von anderen .
a  Und übernehmen Sie auch gern ?
b  Bei meiner letzten Stelle habe ich oft im Team gearbeitet, ich konnte aber auch 

, dass ich gern Verantwortung übernehme, so habe ich zweimal ein  
Projekt geleitet.

a  Sehr schön. Sie wissen aber, dass die Stelle auf drei Jahre  ist?
b  Ja, das weiß ich. Ich , ob ich in drei Jahren wieder zurück in meine Heimat 

gehe.
a  Das klingt alles sehr gut. Ich glaube, dass Sie sich gut für die Stelle . Wir melden 

uns bei Ihnen. Auf Wiedersehen.

      Punkte     / 10

2  Mein neuer Job. Schreiben Sie Sätze mit brauchen ... zu.

Beispiel: (zur Firma nur zehn Minuten mit der Straßenbahn fahren)
 Zur Firma brauche ich nur zehn Minuten mit der Straßenbahn zu fahren.

a (keine Überstunden mehr machen)

b (nicht mehr stundenlang vor dem Computer sitzen)

c (nur noch einmal im Monat am Wochenende arbeiten)

      Punkte     / 3

3 Wie wollen Sie arbeiten? Ergänzen Sie.

im Team arbeiten|den ganzen Tag draußen sein|künstlerisch tätig sein|anderen Menschen helfen

Kunden beraten|viel reisen

Beispiel: Es macht mir Spaß,  im Team zu arbeiten.     
a Es ist anstrengend,      
b Ich kann mir gut vorstellen,      
c Ich habe keine Lust,      
d Ich würde gern      
e Es ist überhaupt nicht stressig,      

      Punkte     / 5

W
O

R
T

S
C

H
A

T
Z

G
R

A
M

M
A

T
IK



 175 LEKTION 5

Sc
hr

itt
e 

in
te

rn
at

io
na

l N
eu

 5
, L

eh
re

rh
an

d
b

uc
h,

 9
78

-3
-1

9-
31

10
86

-2
, ©

 2
01

9 
H

ue
b

er
 V

er
la

g

4 Ergänzen Sie innerhalb, außerhalb oder während in der richtigen Form.

Beispiel:  Außerhalb der   (die) Öffnungszeiten ist auch der Parkplatz des Supermarktes 
geschlossen.
a   (eine) Woche waren alle Fernseher verkauft.
b  Sie rufen  (unsere) Sprechzeit an. Bitte versuchen Sie es in zwei Stunden 

noch einmal.
c Ständig fragt der Chef nach mir, auch  (meine) Mittagspause. 

      Punkte     / 3

5 Was passt? Ordnen Sie zu. 

Wie Sie aus meinen Unterlagen ersehen können,|Über eine Einladung.|mit großem Interesse

Ich habe hier ... gearbeitet|Zu meinen Tätigkeiten gehörte auch

Ich konnte in verschiedenen Bereichen Erfahrungen sammeln.|Dabei habe ich

Das ist ein großes Hotel

Sehr geehrte Frau Unangst,
 mit großem Interesse  habe ich Ihre Anzeige gelesen und bewerbe mich als Servicekraft in 
Ihrem Hotel.  war ich auch in meiner Heimat in 
Griechenland schon in einem Hotel als Servicekraft beschäftigt.  im Hotel 
„Athena“ . , das mitten in Athen liegt. 

. So war ich drei Monate an der 
Rezeption.  auch nachts allein gearbeitet.  
die Mitarbeit beim Frühstücksbüffet, wenn eine Kollegin krank war. Ich spreche sehr gut Deutsch 
und Englisch.  zu einem persönlichen Gespräch würde ich mich sehr 
freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Nana Mercury 

      Punkte     / 7

6  Wählen Sie eine Stellenanzeige und schreiben Sie ein Bewerbungsschreiben auf ein 
separates Blatt.

   

      Punkte     / 12

      Gesamt     / 40
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A B C Für unser Restaurant suchen wir 
ab Oktober 

erfahrene Servicekräft e 

zur Vergrößerung unseres Teams. 
Erfahrung als Kellner(in) sind von 
Vorteil, aber kein Muss.
Wir bieten eine Vollzeitstelle.
Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte an:
Frau Margret Pfi tzer

Wir suchen motivierte junge 
Leute, die Lust haben, ein 

Praktikum in einer 
Werbeagentur

zu machen. Wenn Sie gern 
kreativ sind, tolle Ideen und gute 
Deutschkenntnisse haben, dann 
schicken Sie uns Ihre Bewerbung.
Agentur Richten & Schöffl  ing

Pfl ichtbewusste(r) Student(in) 
gesucht!

Wir sind eine junge Familie mit 
drei Kindern (6, 4, 2 Jahre alt) 
und einem Hund. Zur Unter-
stützung bei der Hausarbeit 
suchen wir Dich. Du kannst 
Deutsch und Englisch sprechen 
und kannst leckere Gerichte 
kochen? Dann schreib uns. 
an: Familie_Klaas@mail.com
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LEKTION 6 176 

Test zu Lektion 6

1 Was passt? Ordnen Sie zu.

Zweifel|gründen|finanziell|Wettbewerb|kürzlich|mittlerweile|gekündigt

lohnt|Mühe|entschlossen|Risiko

Beispiel:  Kürzlich  habe ich mein eigenes Kosmetikstudio eröffnet.
a Ahmet möchte in ein bis zwei Jahren eine eigene Sprachenschule   . 
b  Mein Job war nicht das Richtige für mich. Deshalb habe ich .
c  Ich habe mir wirklich  gegeben, aber ich kann nicht jeden Tag im Büro 

sitzen.
d  Viele Menschen wollen kein  eingehen und lieber nichts verändern.
e  Eine gute Ausbildung  sich. Dann findet man leichter eine gute Arbeit.
f  Liana hat sich nach dem Studium , ins Ausland zu gehen.
g  In vielen Berufen ist der  sehr groß. Jeder versucht, der Beste zu sein.
h  Während seiner Ausbildung musste Martin immer sparen. Jetzt hat er einen guten Beruf und es 

geht ihm auch  gut.
i  Früher hatte ich nur einen Onlineshop, aber  verkaufe ich auch auf Märkten.
j  Tatjana hat als Altenpflegerin gearbeitet. Doch sie hatte schnell .

 Punkte     / 5

2  Was passt? Kreuzen Sie an und ergänzen Sie zu oder –.

Beispiel: Ich spreche mit meiner Chefin,  um  damit  interessantere Aufgaben  zu  bekommen.
a  Ich mache regelmäßig Pausen,   um  damit  nicht den ganzen Tag am Computer   

sitzen, sondern mich ein bisschen  bewegen.
b Ich lese Fachzeitschriften,  um  damit  mich weiterbilden  können.
c  Wir haben Teambesprechungen,  um  damit  alle  wissen, was sie machen sollen.
d  Ich spreche oft mit meinen Kollegen,  um  damit  mit ihnen gemeinsam neue Ideen  

entwickeln.
e  Mein Chef fragt oft nach unserer Meinung,  um  damit  alle mitentscheiden  können.
f  Wir feiern in der Firma manchmal zusammen,  um  damit  die Arbeitsatmosphäre  

verbessern.
 Punkte     / 6

3 Schreiben Sie Sätze mit ohne … zu oder statt … zu.

Beispiel:  nie Büro verlassen – Tür abschließen  Ich verlasse nie das Büro, ohne die Tür 
abzuschließen. 

a  Geschäftspartner lieber anrufen – E-Mails schreiben 

b  zu Hause bleiben – mit Erkältung ins Büro kommen 

c  keine Briefe wegwerfen – den Chef fragen
 

d  nicht in die Mittagspause gehen – den Anrufbeantworter einschalten 
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Name:                  
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LEKTION 6 177 LEKTION 6

e  auch kurze Notizen mit dem Computer schreiben – sie mit der Hand schreiben 

f  abends nicht nach Hause gehen – den Computer ausschalten und den Schreibtisch aufräumen 

 Punkte     / 6

4 Was passt? Verbinden Sie.

a  den Kunden / die Kundin 1 Wie wäre es mit einer grünen Jacke?

 ansprechen (2x) 2 Kann ich etwas für Sie tun?

b  um Hilfe/Information bitten 3 Die Vase ist mir zu groß und zu teuer.

c  dem Kunden / der Kundin etwas anbieten 4 Haben Sie einen Wunsch?

d  sich nicht entscheiden können 5 Ich muss mir das noch überlegen.

e  das Gespräch beenden (2x) 6 Vielen Dank für Ihre Mühe.

  7 Dürfte ich Sie etwas fragen?

 Punkte     / 6

5 Lesen Sie die Beschwerde. Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

 richtig

a Frau Heckmann hat ein Problem mit ihrem Fotoapparat.   

b Sie braucht die Kamera, wenn sie verreist.   

c Sie möchte, wenn möglich, Ersatz haben.   

d Sie möchte eine Bestätigung ihrer Beschwerde.   

 Punkte     / 4

6 Schreiben Sie eine Beschwerde mit folgenden Punkten auf ein separates Blatt.
 –  Sie haben bei Elektrofux einen Kühl-

schrank gekauft. 

 – Wann haben Sie das Gerät gekauft?

 – Was ist das Problem?

 – Was soll die Firma tun?

 –  Was machen Sie, wenn weiterhin  

nichts passiert?
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Punkte     / 13

Gesamt     / 40

E-Mail senden

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 18.2.20.. haben Sie mir ein Smartphone geliefert. Anbei schicke ich Ihnen eine Kopie der Rechnung.

Leider musste ich feststellen, dass die Kamera nicht funktioniert. Das ist sehr ärgerlich, denn ich 

brauche diese Funktion besonders auf Reisen. Ich möchte Sie bitten, das Handy umzutauschen.  

Ist dies innerhalb der nächsten zwei Wochen nicht möglich, möchte ich mein Geld zurück. 

Bitte bestätigen Sie mir schriftlich, dass Sie meine Beschwerde erhalten haben.

Mit freundlichen Grüßen

Birgit Heckmann
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LEKTION 7

Test zu Lektion 7

1 Markieren Sie die Wörter und ordnen Sie zu.

NOLPLANUNGBZMILÄRMUGNACHTEILEDRECHTSANWALTBHEIGENTUMIENVERBOTESEZT

Beispiel: Meine Nachbarn haben mich so geärgert, ich bin sogar zu einem  Rechtsanwalt   
gegangen. 
a  Hunde in der Wohnung mag ich nicht. Sie machen so viel .
b  In unserer WG achten wir das  der anderen. Man nimmt sich nicht  

einfach die Sachen, die anderen gehören.
c  Unsere Hausordnung ist furchtbar. Es gibt nur . Nichts darf man.
d  Wie immer hat mein neues Zimmer Vorteile und .
e Hast du schon mit der  deiner Reise nach Deutschland angefangen?

      Punkte     / 5

2 Was passt? Ordnen Sie zu.

Distanz|Wiedersehen|Alternative|fehlen|Vermieter|gemütlich|zentral|voneinander|miteinander

     Punkte     / 8

3 Was wünscht sich Susi? Schreiben Sie.

Beispiel: (das alte Sofa verschenken)
   Ach, hätte ich doch das alte Sofa nicht verschenkt! 
a (in eine so große Wohnung ziehen)
 
b (Paul meine ganzen Bilder im Internet verkaufen)
 
c (Judith mich zu einer größeren Wohnung überreden)
 
     Punkte     / 3
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E-Mail senden

Lieber Marc,

jetzt bin ich endlich in das neue WG-Zimmer eingezogen. Ich finde es ist sehr  

geworden, obwohl mir noch Bilder an den Wänden . Leider ist das Zimmer sehr klein 

und der  gar nicht nett, aber die  wäre ein Zimmer 20 km außer-

halb gewesen. Dann hätten wir wirklich weit  weg gewohnt. Jetzt sind es nur  

ein paar Minuten und ich hoffe, dass wir jetzt viel  machen. Früher war die 

 ja ein echtes Problem, zwei Stunden mit dem Bus! Gut, dass das vorbei ist. Ich 

finde es auch super, dass die Wohnung so  zentral liegt und ich es nicht weit zum Einkaufen  

habe. Du, ich freue mich wirklich auf ein  mit Dir. Komm doch mal vorbei, 

am besten morgen.

Liebe Grüße

Deine Angela
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4 Was passt? Ordnen Sie zu.

oder|sondern auch|zwar|entweder|nicht nur|aber

a  Ich mag  meine Wohnung sehr,  aber  sie könnte ruhig etwas größer sein.
b  Ich habe  eine Dusche,  eine Badewanne. Toll, oder?
c  Tja,  wohnst du auf dem Land  in der Stadt, da musst du  

dich schon entscheiden.

 Punkte     / 5

5 Was passt? Ordnen Sie zu.

Könnten Sie wohl dafür sorgen|Klar, geht in Ordnung.|Ich hätte da eine Bitte:

Es wäre schön, wenn Sie da etwas Rücksicht nehmen könnten.|Das ist mir noch gar nicht aufgefallen

Das ist ja wohl eine Frechheit!|das tut mir schrecklich leid.

a 
  Entschuldigen Sie, dass ich Sie störe.  Ich hätte da eine Bitte: Könnten Sie Ihre Musik 
etwas leiser machen?

 ● Was haben Sie gesagt? Ich höre Sie so schlecht.
 
 Ihre Musik ist so laut. , dass es leiser wird?
 ●   Ich höre meine Musik so laut, wie ich will. 

Guten Tag!

b 
  Ach, schön, dass ich Sie hier treffe. Sagen Sie, Sie duschen immer sehr spät und dann singen 
Sie sehr laut. 

 ●  Tatsächlich? .
 
  Doch, doch. Ich wache jedes Mal auf, wenn Sie duschen.
 ●  Oh je, 
 
  Vielleicht duschen Sie einfach etwas früher, so gegen zehn?
 ●   Ich achte darauf.

 Punkte     / 6

6  Sie haben seit einiger Zeit Ärger mit Ihren Nachbarn. Suchen Sie sich eine Situation aus. 
 Schreiben Sie dann eine E-Mail an Ihre Nachbarn. Beschreiben Sie das Problem und  
beschweren Sie sich höflich. Machen Sie auch einen Lösungsvorschlag.

 Punkte     / 13 
  Gesamt     / 40
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